
SONDERAUSSTELLUNG:

No 2024

im Wetzlarer Stadt- 
und Industriemuseum

DIE UNBEKANNTE WELT 

DER SPIONAGEKAMERAS

SPIONAGEKAMERA-AUSSTELLUNG

17.02.–14.04.2024



TITEL: DIE UNBEKANNTE WELT DER

SPIONAGEKAMERAS 

ORT: IM WETZLARER STADTMUSEUM

*eigentli#  in 
Tallin/Estland

 Erfind:  Walt?  Zapp

Das Wetzlarer Stadt- & Industrie-
museum bringt Licht ins Dunkel der 
Agenten, ihre Methoden und Machen- 
schaften. Auf der Empore des 
Stadtmuseums erfahren die Besuche-
rinnen und Besucher viel Wissens-
wertes, z.B. über die Erfindung 
der Spionagekamera in Riga, Lett-
land sowie die spannende Flucht 
ihres Erfinders Walter Zapp nach 
Wetzlar und die Karriere der klei-
nen Taschenkamera zum weltberühm-
ten Spionage-Werkzeug.

*

SF ndard Kleinbildformat: 
24 x 36 mm↓  

ZUR 
AUSSTELLUNG



Mehrere Themenbereiche spannen 
in einer anschaulich gestalteten 
Präsentation den Bogen von histo-
rischen Elementen – angefangen vom 
Zweiten Weltkrieg – bis zu aktu-
ellen Ausstellungsstücken des 21. 
Jahrhunderts. 

Ein besonderer Fokus liegt auf der 
Spionage mit Miniaturkameras und 
der verdeckten Ermittlung sowie  
dem Schmuggeln der Mikrofilme  
in besonderen Verstecken. 

Zur Vernissage hören wir kurze  
Geschichten über Meisterspione  
und deren Organisationen, sowie  
Berichte zu aktueller Datenspio- 
nage in der digitalen Welt.

Negativformat 
Minox: 
8 x 11 mm

↑

** ** z.B.    in    All�    gs- 
   gegenständen

am 17.02.£ ¤ 



TITEL: DIE UNBEKANNTE WELT DER  
SPIONAGEKAMERAS

DATUM:  17. FEBRUAR BIS 14. APRIL 2024

VERNISSAGE:    17. FEBRUAR 2024 - 16:00 UHR

FINISSAGE:  14. APRIL 2024 - 11:00 UHR

DIE AUSSTELLUNG

DER VORTRAG
TITEL: Streng geheim!  

Die Observationstechnik des MfS  
(Ministerium für Staatssicher-
heit).

DATUM: 08. MÄRZ 2024 - 19:00 UHR

Vortrag und Gespräch im Rahmen der Sonder- 
ausstellung „Die unbekannte Welt der Spio- 
nagekameras“. Der reich bebilderte Vortrag  
ermöglicht verblüffende Einblicke in die  
Fototechnik der Stasi und beleuchtet einen 
konkreten Spionagefall.

Referenten: 
Dipl.-Ing. Peter Baum  
Dipl.-Ing. Detlev Vreisleben

Stadtmuseum Wetzlar
Lottestraße 8–10 . 35578 Wetzlar
Telefon: 06441 99-4140
E-Mail: museum@wetzlar.de

Mit freundlicher 
Unterstützung durch
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